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FLURREINIGUNGSAKTION
Die Umweltausschüsse laden alle Bürger:innen zur Mithilfe bei diesen
Sammelaktionen ein 

Pitzenberg        

27. März   |   15:00 Uhr
Treffpunkt: Mehrzweckgebäude Aich

Im Anschluss werden die fleißigen 
Helfer als Dank zu einer kleinen 
Jause beim Wirt z‘Litzing eingela-
den.
Die kleinen Müllsammler dürfen 
sich auf eine kleine Überraschung 
freuen.

Pühret

28. März   |   13:30 Uhr
Treffpunkt: Treffpunkt Pühret

Die Absicherung entlang der  
Passauerstraße wird wieder durch 
unsere Freiwil l ige Feuer wehr  
gewährleistet. Bei diesem Abschnitt 
werden alle Erwachsenen gebeten 
mitzuhelfen. 
Wir freuen uns aber auch über alle 
hilfsbereiten Kinder (ab dem Schul-
alter). Sie sind herzlich eingeladen 
und dürfen gerne entlang der weniger 
stark befahrenen Gemeindestraßen 
in Begleitung ihrer Eltern oder einer 
Aufsichtsperson mithelfen!
Im Anschluss werden die fleißigen  
Helfer als Dank zu einer kleinen Jause 
im Treffpunkt Pühret eingeladen.

Pitzenberg, Pühret, Rutzenham:  Bei der Veranstaltung werden Fotos und/oder Videos für die Gemeindemedien angefertigt.  Wenn es nicht gewünscht ist, einfach beim Fotografen bekanntgeben! 
Bitte beachten Sie die Datenschutzhinweise auf www.verwaltungszentrum5plus.at   |   Oberndorf: Bitte beachten Sie die Datenschutzhinweise beim Abholen des Zubehörs. 

Rutzenham

28. März   |   13:00 Uhr
Treffpunkt: Feuerwehrhaus Rutzenham

Im Anschluss werden die fleißigen 
Helfer als Dank zu einer kleinen 
Jause im Feuerwehrhaus eingela-
den. 

Sammelsäcke und Handschuhe werden am 
Sammeltag beim Treffpunkt in Pitzenberg, 
Pühret, Rutzenham ausgeteilt. 
Bitte Warnwesten mitnehmen und festes 
Schuhwerk anziehen. 

Vom 27. März bis 19. April 
2026 besteht die Möglichkeit, in  
Gruppen oder als Familie für die Um-
welt unterwegs zu sein und unsere 
Gemeinde zu säubern. 

Zubehör, wie Müllsäcke und Hand-
schuhe, können ab 23. März im Ver-
waltungszentrum 5+ in Oberndorf ab-
geholt werden.

Die gefüllten Säcke platzieren Sie 
bitte in einem Buswartehaus im Ge-
meindegebiet, welche dann vom Bau-
hof eingesammelt werden. 

Jeder der uns ein Foto von sich und 
seiner „Beute“ übermittelt, erhält pro 
gefülltem Müllsack einen SehrGut-
schein von Schwanenstadt in Höhe 
von € 10,00.

Das Foto und Ihre Adresse schi-
cken Sie bitte bis 26. April 2026 an  
starlinger@oberndorf.ooe.gv.at

Oberndorf

FAMILIENFAMILIEN
RADWANDER-RADWANDER-
TAGTAG

26.04.2026
ab 09:30 Uhr

Umwelt 5Umwelt 5 ++
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Gemeinsam die digitale 
Welt entdecken
Seit Ende letzten Jahres bietet das Rote 
Kreuz im Bezirk Vöcklabruck kostenlose 
digitale Trainings an. Die 39-jährige Ann-
Christin ist eine der Freiwilligen, die ältere 
Menschen beim Umgang mit Smartpho-
nes und Laptop unterstützen.

Als Finanzcontrollerin arbeitet Ann- 
Christin täglich mit Zahlen, der direkte 
Kontakt mit Menschen ist ihr jedoch 
ebenso wichtig. Aus diesem Grund  
engagiert sie sich als Digital-Trainerin 
beim Roten Kreuz. „Es freut mich, wenn 
ich andere unterstützen kann, dafür nehme 
ich mir gerne Zeit“, erzählt Ann-Christin. 
Anderen zu helfen war für sie immer ein 
persönliches Anliegen, soziales Enga-
gement ist daher seit vielen Jahren ein  
fester Bestandteil ihres Lebens.

Beim Digital-Training sind die Anliegen 
der Menschen ganz unterschiedlich: Arzt-
termine online buchen, den Umgang mit 
WhatsApp lernen, online Einkäufe erledi-
gen oder einfach sicherer mit dem Handy 
werden. „Manchmal geht es auch um ganz 
grundlegende Dinge wie Anrufe annehmen 
oder das „Wischen“ am Bildschirm. Das ist 
wirklich sehr individuell.“

Was Ann-Christin immer wieder wahr-
nimmt, ist eine anfängliche Unsicher-
heit. „Es braucht Überwindung, sich auf 
die digitale Welt einzulassen, besonders 
für jene Menschen, für die digitale Anwen-
dungen noch neu und ungewohnt sind.“ 
Genau hier setzt das Angebot an. Die ‚ 
Trainings sind kostenlos und finden di-
rekt zu Hause statt. Da es Einzeltrainings 
sind, kann Ann-Christin genau auf das 
Tempo und die Bedürfnisse der jewei-
ligen Person eingehen. „Mir ist wichtig, 
dass sich die Leute wohlfühlen und wissen, 
dass sie alles fragen können“, berichtet sie.  
Einer ihrer Teilnehmer, Gerhard (82), kann 
das nur bestätigen: „Durch Ann-Christin 
habe ich keine Angst mehr, etwas falsch 
zu machen.“

Für Ann-Christin geht es dabei um mehr 
als Technik, es ist auch eine Frage der 

Gerechtigkeit. „Niemand soll von der di-
gitalen Welt ausgeschlossen sein.“ Das An-
gebot fördert Teilhabe, schafft Sicher-
heit und stärkt die Selbstständigkeit.  
All das wirkt sich spürbar auf die Lebens-
qualität älterer Menschen aus.

„Etwas Neues zu lernen kann unglaublich 
stärken: Es schenkt Selbstvertrauen und 
Mut.“ Die Veränderungen sind oft deut-
lich wahrnehmbar, für die Menschen 
selbst und auch ihr Umfeld. “Man merkt  
richtig, wie die Leute aufblühen, wenn 
sie zum Beispiel mit ihren Enkeln oder  
Geschwistern per Video telefonieren  
können oder von der Vereinskommuni-
kation über WhatsApp nicht mehr ausge-
schlossen sind.“ 

Ann-Christin wünscht sich, dass sich mehr 
Menschen trauen, das Angebot anzu-
nehmen, auch wenn man sich im Vorfeld 
vielleicht noch nicht vorstellen kann, wie 
sehr es sich lohnt: „Es macht wirklich Spaß 
und wenn man es mal ausprobiert merkt 
man schnell, dass so ein Smartphone den 
Alltag spürbar erleichtern und bereichern 
kann“, berichtet Ann-Christin. 

Kostenlose Einzeltrainings 
direkt zu Hause
Das Digital-Training ist kostenlos und rich-
tet sich an ältere Menschen. Beim ersten 
Treffen werden Lernziele und Zeitrahmen 

vereinbart. Die Trainings finden anschlie-
ßend direkt im eigenen Zuhause mit den 
eigenen Geräten statt.

Freiwilliges Engagement
Wer Interesse hat, als Digital Trainer Men-
schen dabei zu unterstützen, sicherer im 
Umgang mit Handy, Computer und In-
ternet zu werden, ist im Team herzlich 
willkommen.  

Weitere Informationen: 
Rotes Kreuz, Bezirksstelle Vöcklabruck, 
Telefon: +43 7672 281 44
E-Mail: vb-office@o.roteskreuz.at

KOSTENLOSES DIGITAL-TRAI-
NING DES ROTEN KREUZES
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Ann-Christin und Gerhard 
beim Digital-Training
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In unserer Region ist der erste Betreu-
ungsfall über Zeitpolster gestartet. Aus-
löser war der Anruf einer Tochter, die für 
ihre Mutter Unterstützung suchte: Sie lebt 
in Wien, ihre Geschwister noch weiter 
entfernt – doch die Mutter braucht Be-
gleitung im Alltag, etwa zum Arzt, beim 
Einkaufen oder einfach jemanden zum 
Plaudern.

Über Zeitpolster fand sich schnell eine 
verlässliche Helferin. Sie besucht die  
Betreute nun einmal pro Woche, fährt 
mit ihr zum Wochenmarkt, erledigt Ein-
käufe, kocht gemeinsam und verbringt 
wertvolle Zeit mit ihr. Das entlastet die 
Familie spürbar und bringt der Betreu-
ten mehr Lebensqualität.

Stimmen zum 
Betreuungsstart
Tochter: „Die Helferin tut meiner Mutter 
sehr gut und erspart mir viele Fahrten von 
Wien. Das ist eine große Erleichterung für 
unsere ganze Familie.“

Helferin: „Zeit-
polster ist für 
mich eine sinn-
stiftende Tätig-
keit mit Herz:  
s oz i a l e  Ko n -
takte, Liebe zu 
den Menschen 
und eine Win-
win-Situation 
für Helfende und 
Betreute.“

Zeitpolster ver-
mittelt Unter-
stützung im Alltag und bietet den Hel-
fenden die Möglichkeit Zeitgutschrif-
ten zu sammeln und so für sich selbst 
vorzusorgen.

Wir suchen weitere Helfer:innen, Team-
mitglieder und Menschen, die Betreu-
ung benötigen.

Melden Sie sich gerne bei uns – wir 
freuen uns über jede Unterstützung!

Telefonisch unter +43 664 88 72 07 76 
oder per Email an voeckla-ager@ 
zeitpolster.com

Übrigens: Bei Zeitpolster gibt es auch die 
Möglichkeit, Gutscheine zu erwerben. 
Diese können als sinnvolles Geschenk 
eine schöne Alternative zu Süßigkeiten 
oder Blumen sein – und helfen gleich-
zeitig, wertvolle Betreuungszeit zu er-
möglichen.

ZEITPOLSTER: ERSTER  
BETREUUNGSFALL IN DER  
LEADER-REGION VÖCKLA-AGER
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Liebe Eltern, liebe werdende Mamas!

Ab März startet unser Frühlings- und 
Sommerprogramm im Familienbund-
zentrum PAMAKI – und wir freuen uns 
schon jetzt auf euch!

Ob Yoga für Schwangere, ein informati-
ves Hebammengespräch oder eine Still-
beratung, die euch bestens auf die erste 
Zeit mit eurem Baby vorbereitet – bei 
uns findet ihr die passende Begleitung 
rund um Schwangerschaft und Babyzeit.

Ganz besonders herzlich laden wir alle 
frischgebackenen Mamas und Papas 

zum „Welcome Baby Frühstück“ ein. 
In gemütlicher Atmosphäre könnt ihr  
andere Eltern kennenlernen, Erfahrun-
gen austauschen und mehr über unsere  
Babymassage-Kurse und das Eltern-Kind-
Café erfahren.

Kommt vorbei, lernt uns kennen und 
startet mit uns in eine wunderbare neue 
Saison!

Wir freuen uns auf euch – 
euer PAMAKI-Team 

PAMAKI SCHWANENSTADT
Neues Programm

FBZ PAMAKI - Schwanenstadt

Mühlfeldstr. 1a, 4690 Schwanenstadt

0664/82 62 734

fbz.pamaki@ooe.familienbund.at

ooe.familienbund.at/schwanenstadt

Gleich anmelden!
Jetzt online alle 

Termine entdecken!
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Familienbundzentrum

SCHWANENSTADT

Frühling & Sommer

2026

https://ooe.familienbund.at/
familienbundzentren/familienbundzentrum-

schwanenstadt-pamaki/

Download &
weitere Infos
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FEUERLÖSCHER 
ÜBERPRÜFUNG 
 
Samstag 21. März 2026 
von 08:00 bis 12:00 Uhr 
 
Freiwillige Feuerwehr 
Rutzenham 
Bach 49 
4690 Rutzenham 
 
Bringen Sie Ihre Feuerlöscher  
beschriftet am 20. März  
ab 18:00 Uhr ins  
Feuerwehrhaus, um sie  
am 21. März abzuholen.  
 
Partner: Alfred Wiesauer 
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So erhalten Sie den
Heizkostenzuschuss
in OÖ.

200 Euro
je Haushalt

Von 16. März bis 15. Mai 2026  
ist es möglich, den Heizkostenzuschuss 
2025/26 online zu beantragen.

Amt der Oö. Landesregierung, Direktion Soziales und Gesundheit, Bahnhofplatz 1, 4021 Linz | 
E-Mail: entlastung@ooe.gv.at

Bei Unterstützungs-Bedarf  
wenden Sie sich bitte an Ihr  
Wohnsitzgemeindeamt.

1

2

3

Hauptwohnsitz in Oberösterreich  
seit zumindest 1. März 2026

Sie leben alleine und haben 2025 nicht mehr  
als 21.833 Euro brutto verdient
oder
Sie leben mit anderen Personen zusammen und  
haben gemeinsam 2025 nicht mehr als 30.913 Euro  
brutto verdient.

Sie stellen online zwischen 16. März  
und 15. Mai 2026 einen Antrag unter 
www.land-oberoesterreich.gv.at/ 
heizkostenzuschuss


